
 Tâges bey hiesigem' Gericht zu früher Tageszeit melden, und Handelung pflegen. Mà

br^si-n den n tea Decemlu. . ^tàcl.-Wolff von Gudenbcrg. Gericht -as. Hellemann.

to) Es soll deS Wirtl) Eifengarthens hinter!. Erben zu Wolfsanger ihre gegen einander stehende
 2Wohnhäuser samt denen dabey befindlichen Garten ex Offido an den Meistbietenden öffentlich
verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl aus

 den Uten Januar a. f. anberahmten Licitationi - Termin auf hiesigem Landgericht angeben»

tzassel den sten Nov. 1772.

u) Eg wollen die Sartoriusche Erben alhicr i) ihr Wohnhanß vor dem Schloß an dem Leib sCK*-
rurgo £&gt;ni. Gislbt unb dem Schwerdfeger Heydmüller, worauf bereits ZOOO Rthlr. gebotten,
s) das Hauß unten auf dem Marckt an der Ecke zwischen dem- CammersRegistrator Hrn.
Staubesand und dem Conditor Schubig gelegen, worauf bereits 2500 Rthlr. gebotten,
 ferner z) einen Garten vor dem Weser-Thor an den Hrn. Steur -Rath Lorcntz und dem
Rathsverwandten Hrn. Rüppel, worauf bereits 860 Rchir.gebotten. 4) einen Gemüß-Garten
 mit dem Hauß, einen Obst-Garten mit der davor gelegenen Wiese auf den Waldauer Fuß
pfad'stossend, worauf bereits izocr Rthlr. gebotten, an den Meistbietenden ans der Hand
gegen baare Bezahlung verkauffen; wer'nun von solchen Stücken.ein-oder anderes zu erstehen
gesonnen, derselbe wolle sich bey dem Kaufmann Hrn. Sartorius vor dem Schloß in deren

Behausung melden.

Vermieth - Sache».

r) 8n dem ans der Obernenstadt untersten Theile der iFrrederichsstrasse gelegenen der deutsche«
Gemeinde gehörigen Hause ist das untere Stockwerk auch die belle Etage nebst der gten Etage,
entweder zusammen ober jede insbesondere auf bevorstehende Osterzeit zu vermiethen; und zwar
besteht das untere Stockwerk vorne l-eraus in 4 tapezierten Zimmern, auch einer Stube hinten
nach dem Hofe, so über die Halbfchied der Höhe an den Wänden tapezirt ist, sodann noch
»Kammern, eine räumliche Küche, fo mit Kannbänken auch Anrichten und einigen verschlosse
 nen Schränken versehen ist; die belle Etage besteht vorne heraus, in einem räumlichen Saal
und noch gtapezirten Zimmern benebst einem Vorzimmer und Austrit zur Altane, hinten
«ach dem Hofe noch 2 Stuben und eine Küche, vermittelst Kammern und 2 Abtritten, und die
Ate Etage besteht ohne Tapeten in eben so vielen Logimentern, wie die belle Etage, auch kan
solche nebst übrigen Gemächlichkeiten allenfals in 2 Theile aptirt werden. Mit Keller, Holz-
Platzen, Stallungen und Boden ist jeder Etage auch zu dienen, imgleichen ist auch vor eine
bts 2 Chaisen unter Dach Platz zu stellen, und ein gemeinschaftliches Waschhauß zum Vorder

haufe hat zugleich dabey fließendes Aeithenwasser,
S) Es will der Backermstr. Hildebrand in feiner Curanden der Engelbrcchtifchcn Kinder Behau

sung in der Carlsstrasse, hintenaus in der zweyten Etage, 2 Stuben, eine Küche, 5 Kammern
«nd Boden, und im Nebenflügel noch 2 Stuben und Boden auf Christag verrniethem

3) Auf dem Graben nahe beym Schloß in Nr.'i?-. ist eine Stube mit Meubles zu vermischen,
und kan sogleich bezogen werden.

4) In der Mittelgasse in Nro. 106. ist die unterste Etage, bestehend aus Stube, Küche, 2 Kammern,
grosenKeller, Kuh- und Schweinestall, 2Boden lmHinterhauß vor Fourage, wie auch

3 Hoben auf dem Vorderhand zn vermischen, und kan ans Estern bezogen werden.

5) Hin-


